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Von der Ausgrabung auf den Touchscreen
NiederweNiNgeN Seit bald zehn Jahren gewährt das Mam-
mutmuseum Einblicke in die Funde aus der Eiszeit. Das Jubilä-
umsjahr verspricht Überraschungen für seine Besucher und
enthüllt vielleicht auch neue archäologische Sensationen.

«Extra gegraben wird nicht, das
ist zu teuer», erklärt Rudolf Hau-
ser, Präsident des Fördervereins
des Mammutmuseums Nieder-
weningen. Die Entdeckung eines
zusammenhängenden Mammut-
skeletts beiAushebungeinerBau-
grube2003warderAnlass für die
GründungdesMuseums imOkto-
ber 2005. Nun, im zehnten Jubi-
läumsjahr, steht in der Zone der
damaligenFundschicht einneues
Bauprojekt an.
Seit historischen Ausgrabun-

gen beim Bau der Wehntalbahn
um 1890 hat sich die Umgebung
des Niederweninger «Mammut-
lochs» mit der Anhäufung von
zehn Mammutindividuen als
reichhaltigste Fundstelle der

Schweiz erwiesen. Unter beson-
deren Auflagen der Kantons-
archäologie soll darum beobach-
tet werden, was neue Aushebun-
gen in zwei bis vier Metern Tiefe
zutage fördern. «DasSkelett eines
Wollnashornswäre sensationell»,
begeistert sich Hauser. Von die-
sem typischen Vertreter der Eis-
zeit wurden hier bisher nur ein-
zelne Zähne undKnochen gefun-
den, die bereits imMuseumzube-
wundern sind.

40000. Besucher
Überraschungen wird das Mam-
mutmuseum 2015 auf jeden Fall
für seine Besucher bereithalten,
verspricht Rudolf Hauser: «Es
sind einige Projekte in Planung,
diewir zumJubiläumswochenen-
de am 3. und 4. Oktober präsen-
tieren.Ebenso setzenwir dieMo-
dernisierung mit neuen Darstel-
lungsmitteln fort.» ImDezember
wurden bereits die letzten zwei
von vier neuenTouchscreen-Mo-
nitoren für interaktive Präsenta-
tionen zu den Themen «Woll-
haarmammut» und «Jurameer»
installiert. «Seit der Eröffnung
des Museums im Oktober 2005
wurdenüber39000Besucher ge-
zählt, da werden wir im Jubilä-
umsjahr schon bald die 40000
überschreiten», zeigt sichHauser
optimistisch, auchwenn2014das
Ziel von3000Besuchernnicht er-
reicht wurde.
Nebenden regulärenÖffnungs-

zeiten jedenSonntagkönnen sich
Gruppen auch unter der Woche
anmelden. Dies nutzen Firmen,
Wanderer, Wissenschaftler und
vermehrt Schulklassen, die sich
oft einem speziellen Thema wid-
men. «Damuss ichunbedingtmit
meinen Eltern noch mal kom-
men» ist eine viel gehörte Reak-

tion. Die laufenden Einnahmen
über Eintritte und den Verkauf
von Shopartikeln reichen, umdie
laufenden Kosten zu tragen. Mit
denJahresbeiträgender rund 150
Mitglieder des Fördervereins so-
wie Spenden von Privaten und
Firmen werden neue Projekte,
AusrüstungundwerblicheUnter-
stützung finanziert.
Zur finanziellen Unabhängig-

keit trägt auchdasTeamder rund
30 freiwilligenHelfer bei, das von

Walter Bäumli geleitet wird. Der
pensionierte Informatikrevisor
istwieETH-IngenieurHauser ein
Mann der ersten Stunde. «Um
mitzuarbeiten, braucht es vor al-
lem Interesse anNatur- undKul-
turgeschichte sowie Freude an
der Informationsvermittlung»,
betont Bäumli. «Es ist erfüllen-
de Persioniertenarbeit. Schön,
wenn ein paar Jüngere nachkä-
men.» Ob Besucherbetreuung,
Kasse, Buchhaltung, technischer

Dienst, Websitepflege, Inventar-
führung oder Dokumentation –
für alle Bereiche setzt Bäumli die
ehrenamtlichen Mitarbeiter
meist projekt- oder situa-
tionsbezogen ein.

Besondere Schätze
Die Skelette müssen übrigens
nicht regelmässig gepflegtwerde.
Einmal konserviert, halten sie im
Raumklima und werden nur ab
undzuabgestaubt.Nebendenvon

Acrylglasscheiben geschützten
Ausstellungsstücken hält Walter
Bäumli einige Schätze bereit, die
er bei besonderen Gelegenheiten
hervorholt, wie etwa den kilo-
schweren Mammutzahn, fragi-
le Lägernammoniten oder
45000-jähriges Mammutelfen-
bein: «Die aus dem Torf geborge-
nen Stosszahnsplitter sind aus
didaktischen Zwecken offiziell
zur Abgabe an Schulklassen
erlaubt.» Martina Kleinsorg

Zum 10. Geburtstag des Mammutmuseums in Niederweningen präsentiert Teamleiter Walter Bäumli einen der neuen Bildmonitoren, auf denen
die Besucher verschiedene Themen anklicken können. Madeleine Schoder

FaktEn ZUM MUSEUM

Das Mammutmuseum wurde
im Oktober 2005 auf Initiative
des Vereins für Ortsgeschichte
in unmittelbarer Nähe der
reichhaltigsten Mammutfund-
stätte der Schweiz eröffnet. Trä-
gerschaft ist die Stiftung Mam-
mutmuseum Niederweningen.
Finanzielle Unterstützung er-
folgt durch den Förderverein
Mammutmuseum mit gut 150
Mitgliedern sowie Spender,
Gönner und Sponsoren. Der
laufende Betrieb wird durch das
Freiwilligenteam mit rund 30
ehrenamtlichen Mitarbeitern
wahrgenommen. Das zehnjäh-
rige Bestehen wird mit einem
Jubiläumswochenende am 3./4.
Oktober 2015 gefeiert. mks

Öffnungszeiten: jeden Sonntag
von 14 bis 17 Uhr, für Gruppen
nach Vereinbarung.
www.mammutmuseum.ch
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C I T R O Ë N

C4
P I C A S S O
AB CHF 23’700.–

MIT PANORAMA-FRONTSCHEIBE
UND AUSSERGEWÖHNLICH
GROSSER GLASFLÄCHE

SERIENMÄSSIG FÜR DIE NR. 1 IM KOMPAKTVAN-SEGMENT IN EUROPA*: KLIMAANLAGE RADIO MP3 BLUETOOTH® & USB
7"-TOUCHSCREEN BERGANFAHRHILFE ELEKTRISCHE HANDBREMSE REIFENDRUCKSENSOR

WEITERE FEEL-GOOD-ANGEBOTE FÜR ALLE FAHRZEUGE UNTER CITROEN.CH

Angebote gültig für alle zwischen dem 1. Januar und dem 28. Februar 2015 verkauften Fahrzeuge. Angebote gültig für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Empfohlene Verkaufspreise. Citroën C4 Picasso 1.6 VTi 120Manuell Attraction, Verkaufspreis CHF 27’200.–, Eintauschprämie** CHF 3’500.–, CHF 23’700.–;
Verbrauch gesamt 6,3 l/100 km; CO2-Emission 145 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie D. Abgebildetes Modell mit Optionen: C4 Picasso 1.6 THP 155 6-Gang-Manuell Exclusive, Verkaufspreis CHF 39’800.–, Eintauschprämie** CHF 3’500.–, CHF 36’300.–; gesamt 6,1 l/100 km; CO2 142 g/km; Kategorie D.Der Durchschnittswert
der CO2-Emissionen aller immatrikulierten Neuwagen beträgt für das Jahr 2015 144 g/km. * Gemäss den im Jahre 2014 in Europa im Kompaktvan-Segment immatrikulierten Fahrzeugen. ** Eintauschprämie nur gültig bei Übernahme eines Fahrzeugs, das seit mindestens sechs Monaten auf den Namen des Kunden zugelassen ist.
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